
 

Juli - September 2014 

in die Protestantischen 
Kirchengemeinden 
Eisenberg / Pfalz und Ramsen 

Blick 



Monatsspruch Juli 
 

Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du hältst mich bei meiner rechten Hand, 

du leitest mich nach deinem Rat und nimmst mich am Ende mit Ehren an. 
Psalm 73,23.24 

  
 

Es sind nicht nur positive Erinnerungen: Wenn mich mein Vater, damals als 
Kind, an die Hand genommen hat, dann war es zunächst mit der Freiheit vor-
bei. Meist hat er mit einem gewissen Nachdruck auch deutlich gemacht, dass 
das jetzt auch für die nächste Zeit so sein wird - solange zumindest, bis die Si-
tuation wieder übersichtlicher war, die Straße überquert war oder bis ich mich 
wieder soweit beruhigt hatte, dass ich wieder alleine laufen durfte. 
Wir hatten als Kinder nicht immer sofort das Gefühl, dass das jetzt für uns das 
Beste war - im Rückblick sehen wir das natürlich so und nahmen auch unsere 
Kinder an die Hand, wenn es nötig wurde. 
Es mag dem Beter in Psalm 73 so ähnlich gegangen sein. Auch für ihn ist es 
nicht so leicht immer bei Gott zu bleiben. Er könnte sich andere Wege vorstel-
len und auch nicht alles fand seine sofortige Zustimmung. 
Dennoch 7. - er weiß, dass die Nähe Gottes sein Glück ist, dass es ihm dort 
gut geht, er sieht sich bei Gott gut aufgehoben, denn Gott kümmert sich und 
begleitet ihn, immer so wie er es braucht. 
Mal nimmt er uns wie ein Kind an die Hand, mal berät er uns wie einen erwach-
senen Partner, mal schenkt er uns Heimat und Geborgenheit - in großer Ach-
tung und Fürsorge. 
 

Hans-Dieter Hüsch hat es mit seinen Worten nachgebetet: 
 

Wir alle sind in Gottes Hand, / ein jeder Mensch in jedem Land. 
Wir kommen und wir gehen, / wir singen und wir grüßen, 
wir weinen und wir lachen, / wir beten und wir büßen, 
Gott will uns fröhlich machen. 
Wir alle haben unsre Zeit, / Gott hält die Sanduhr stets bereit. 
Wir blühen und verwelken / vom Kopf bis zu den Füßen, 
wir packen unsre Sachen, / wir beten und wir büßen. 
Gott will uns leichter machen. 
Wir alle haben unser Los / und sind getrost auf Gottes Floß 
die Welt entlang gefahren, / auf Meeren und auf Flüssen, 
die Starken mit den Schwachen, / zu beten und zu büßen. 
Gott will uns schöner machen. 
Wir alle bleiben Gottes Kind, / auch wenn wir schon erwachsen sind. 
Wir werden immer kleiner, / bis wir am Ende wissen, 
vom Mund bis zu den Zehen, / wenn wir gen Himmel müssen, 
Gott will uns heiter sehen. 
 

So wünsche ich Ihnen allen eine fröhliche, leichte, schöne und heitere Som-
merzeit, denn Gott hält dich bei deiner rechten Hand, er leitet dich nach seinem 
Rat und nimmt dich am Ende mit Ehren an. Darauf dürfen Sie vertrauen. 

Ihr Pfr. Karl-Ludwig Hauth 

Titelbild: Eisenberg mit Regenbogen - Foto: Hauth 



G O T T E S D I E N S T E      Juli - August 

Datum Eisenberg Steinborn Ramsen 

27.07.2014 
6. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Werner S. 

11:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Werner L. 

09:45 Uhr 
Hauth 
Orgel: Werner L. 

03.08.2014 
7. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

 09:45 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Hambel 

02.08.2014 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

 

13.07.2014 
4. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Schwalb 

09:45 Uhr 
Hauth 
Orgel: Schwalb 

20.07.2014 
5. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Hambel 

11:00 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Hambel 

09:45 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Heiler 

10.08.2014 
8. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Werner L. 

09:45 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Werner L. 

16.08.2014 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Schulz 
Orgel: Kirsch 

 

17.08.2014 
9. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

 09:45 Uhr 
Weldner 
Orgel: Werner L. 



G O T T E S D I E N S T E   August - September 

Datum Eisenberg Steinborn Ramsen 

24.08.2014 
10. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
Schulz 
Orgel: Kirsch 
 
10:30 Uhr  
Ök. Gottesdienst 
bei der Feuerwehr 
Burmeister 
Posaunenchor 

11:00 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Werner L. 

09:45 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Werner L. 

06.09.2014 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

 

07.09.2014 
12. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

 10:00 Uhr 
Waldgottes-
dienst beim PWV 
Burmeister 

31.08.2014 
11. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Kirsch 

09:45 Uhr 
Winkler 
Orgel: Hambel 

14.09.2014 
13. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Jubelkonfirmation 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Krabbelgottes-
dienst 
Hauth 
Orgel: Heidenmann 

09:45 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Hambel 

20.09.2014 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

 

21.09.2014 
14. Sonntag 
nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

 09:45 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Werner L. 



 

Kirchenfahrdienstplan 
 

13.07. Herr Matheis 0151-26665390 

20.07. N.N. 

27.07. Herr Pabst   989744 
 

03.08. Herr Trotzkowski 45033 

10.08. Herr Pabst   989744 

17.08. Herr Matheis 0151-26665390 

24.08. N.N. 

31.08. Herr Pabst   989744 
 

07.09. N.N. 

14.09. Herr Pabst   989744 

21.09. Herr Pabst   989744 

28.09. Herr Trotzkowski 45033 
 

Informationen über die bis Redakti-
onsschluss noch nicht besetzten 
Dienste erhalten Sie im Gemeinde-
büro, Telefon: 7213. 

Seniorenheim Ramsen 
 

um 10:30 Uhr am 25.07. Burmeister, 
am 22.08. Burmeister 

Gottesdienste 
in den Seniorenheimen 

 

AZURIT Seniorenzentrum 
 

um 10:00 Uhr am 08.08. Burmeister 
und 12.09. Hauth 

 

DSK Seniorenzentrum 
 

um 10:00 Uhr am 18.07. Hauth,  
01.08. Burmeister, 15.08. Bur-

meister, 05.09. Burmeister, 
19.09. Hauth - Orgel: Eichling 

Kindergottesdienst für alle 
Kinder von 5 - 11 Jahre 

in Ramsen 
 

Sommerferien 
vom 28.07. bis 05.09.2014 

 
In der Regel jeden 

Sonntag ab 11:00 Uhr 
in der Prot. Kirche 

in Ramsen. 
 

Die nächsten Termine: 
13.07., 20.07., 
14.09., 21.09. 

Gemeindebüro - Öffnungszeiten: 
 

MO - FR: 09:00 Uhr -12:00 Uhr 
MO - DO: 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Friedrich-Ebert-Str. 15, Eisenberg 

Telefon: (06351) 7213 

Gottesdienst bei 
der Feuerwehr 

Eisenberg 
 

am 24. August anläss-
lich des Feuerwehrfes-
tes laden wir sehr herz-
lich um 10:30 Uhr zum 

ökumenischen Gottesdienst ins Ge-
rätehaus der Feuerwehr Eisenberg 
ein. Von protestantischer Seite wird 
Pfrn. Luise Burmeister diesen Got-
tesdienst gestalten, der mit Dank 
und Fürbitte den Dienst der Feuer-
wehrmänner und -frauen begleitet. 





Jubelkonfirmation 
 
Der Festgottesdienst 
mit Pfarrerin Burmeister 
zur Jubelkonfirmation 
mit Feier des Heiligen 
Abendmahls findet am 
Sonntag, dem 14. Sep-

tember 2014, um 10:00 Uhr in der 
protestantischen Kirche zu Eisen-
berg statt. 

Geehrt werden die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der Jahrgänge 
1954 (Diamantene-), 1944 (Eiserne-) 
und 1934 (Eichen-Konfirmation). Die 
Jubilare treffen sich um 09:30 Uhr 
zum Gruppenfoto vor der Kirche. Sie 
sind am Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen Gäste der Kirchengemeinde 
um 15:00 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus.  



Wir suchen Verstärkung für unseren 
Kirchenfahrdienst. Wer uns helfen 
möchte, gehbehinderte und ältere 
Menschen aus dem Stadtgebiet zum 
Sonntagsgottesdienst in die Kirche 
zu fahren, entweder mit unserem 
Kirchenbus oder dem privaten PKW, 
melde sich bitte im Gemeindebüro, 
Telefon: (06351) 7213. 

Ausblick: 
 

21.09. Konzert in der Prot. Kirche 
Eisenberg 15:00 - Consortium 
Felicianum  

23.09. Kerweausklangsgottesdienst 
in Ramsen 17:30 mit der 
Gruppe „Sacro-Pep“ 

27.09. und 29.09. 47. Second-Hand 
Herbstbasar im Ev. Gemein-
dehaus 

03.10. „Autofreies Eistal“ mit offener 
Kirche in Eisenberg 

12.10. Konzert mit Sacro-Pep in der 
Prot. Kirche Ramsen um 
17:00 Uhr 

18.10. Erlebniskirche in Steinborn 
19:00 Haus der Kirche  

26.10. Hubertusmesse in Ramsen 
17:00 kath. Kirche 

Konfirmanden 2014/16 
Vortreffen 

 
Alle Eltern aus Eisen-
berg und Ramsen, die 
ihre Kinder im Jahr 
2016 konfirmieren las-
sen wollen, sind mit 
ihren Kindern nach den 
Sommerferien zu einem 

Vortreffen eingeladen am 16. Sep-
tember um 16:30 im kleinen Saal im 
Evang. Gemeindehaus. 

 
Das Presbyterium trifft 
sich zu seiner nächsten 
öffentlichen Sitzung am 
Don n ers ta g ,  d em 
18.09., um 19:30 Uhr 
im kleinen Saal im 
Evang. Gemeindehaus. 

Kirchenfahrdienst 
Fahrer(innen) gesucht 

Anmelde- und Abgabetermine 
 
Anmeldung: 
Freitag, 12. September ‘14  
bei Frau Eva Hauth (06351-8419) 
Abgabe: 
Mittwoch, 24.09., 17:00 - 19:00 Uhr 
und Donnerstag, 25.09., 10:00 - 
12:00 und 16:00 - 19:00 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus Eisenberg. 

47. Second-Hand- 
Herbst-Basar 

 
Am Samstag nach der 
Eisenberger Kerwe ist 
am 13. September ab 
15:00 Uhr Ostlandstra-
ßenfest. Mit dem Erlös, 
vor allem vom Verkauf 
der Lose für die Tombo-

la, unterstützen die Ostlandsträßler 
den Eisenberger Kinderkrebsfonds. 
Unter der Leitung von Pfarrerin Bur-
meister und Verbandsbürgermeister 
Frey unterstützt der Fonds Familien 
bei schwerster Krankheit eines Kin-
des in den Bereichen, wo sonst nie-
mand hilft. 

Ostlandstraßenfest 
Presbyterium Eisenberg 





Sozialsprech-
stunde 

 
Die Sprechstunde von 
Frau Raimund zur So-
zial- und Lebensbera-

tung sowie zur Schwangeren- und 
Schwangerenkonfliktberatung im 
Sozialbüro im Evangelischen Ge-
meindehaus findet statt am 16.07., 
30.07., 06.08., 13.08., 20.08., 10.09., 
17.09. und 24.09., jeweils von 10:00 
Uhr bis 12:00 Uhr. 
Weitere Termine können vereinbart 
werden beim Diakonischen Werk in 
Kirchheimbolanden, Mozartstr. 11, 
unter Telefon (06352) 753257-4. 

 

Kirchenfahrdienst 
Ramsen 

 
„Den Berg zur Kirche 

schaffe ich nicht mehr.“ 
 

Wer eine kostenlose 
Fahrgelegenheit zum 
Gottesdienst braucht, 
wendet sich an unser 

Gemeindebüro oder gerne direkt an 
Herrn Ernst (398 781) oder Frau 
Weldner (4 906 565). 

 

Jahressammlung 2014 
 

Eisenberg: 
 

Für das Projekt „Orgel“: 8.943,42 € 
Für die Diakonie: 247,50 € 

Für Brot für die Welt: 300,00 € 
Für EMS: 135,00 € 

 

Ramsen: 
 

Für das Projekt „Kirche“: 385,00 € 
Für Brot für die Welt: 212,00 € 

Das Pfarrhaus wird verkauft. 
 

Gebäude- und Hoffläche: 520 m²; 
Gartenfläche: 580 m². 

Das Hinterland kann langfristig 
verpachtet werden. 

Hinterland: 2.610 m² 
 

Kaufpreis 253.500 €  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Informationen und Abwicklung: 
immobilien.schumacher 

Schillerplatz 1 
67269 Grünstadt 

Tel: 06359 20 98 95 6 
Mobil: 0175 23 56 68 3 
Fax: 06359 20 98 95 7 

info@immobilien-schumacher.de 
www.immobilien-schumacher.de 



Impressum 
 

Herausgeber: 

Protestantische Kirchengemeinden 
Eisenberg und Ramsen  

Friedrich-Ebert-Straße 15 
67304 Eisenberg / Pfalz 
Telefon: 0 63 51 / 72 13 
Fax: 0 63 51 / 98 90 66 
E-Mail:  gemeindebuero.eisenberg
 @evkirchepfalz.de 
Internet: http://www.eveisenberg.de 

Redaktion: 

Pfarrer Karl-Ludwig Hauth (verantw.) 
Pfarrerin Luise Burmeister 
Marianne Dech, Jörg Krause 

Fotos: 

Burmeister, CVJM, Dech, GEP, 
Hauth, Leible 

Pfarramt Eisenberg 1: 

Pfarrerin Luise Burmeister 
Friedrich-Ebert-Straße 15 
67304 Eisenberg / Pfalz 
Telefon: 0 63 51 / 1 23 04 30 
Fax: 0 63 51 / 98 90 66 
E-Mail: pfarramt.eisenberg1 
 @t-online.de 

Pfarramt Eisenberg 2: 

Pfarrer Karl-Ludwig Hauth 
Theodor-Storm-Straße 44 
67304 Eisenberg / Pfalz 
Telefon: 0 63 51 / 84 19 
Fax: 0 63 51 / 98 90 42 
E-Mail: pfarrer@hauth-online.de 

Protestantische Kirchengemeinde 
Bankverbindung: 

IBAN: DE23 5405 1990 0001 1006 50 
BIC: MALADE51ROK 
Bank: Sparkasse Donnersberg 

Redaktionsschluss: 29.08.2014 

Die Vorbereitungen werden nun 
bald anfangen - denn die Erntezeit 
hat begonnen. 
Im Herbst werden wir wieder auf 
dem Markt „Fromme Früchtchen“ 
verkaufen - selbstgemachter Frucht-
aufstrich. 
Wer uns ein paar Marmeladen oder 
Gelees kochen will, soll sich bitte 
vorher passende Gläser im Gemein-
debüro abholen. 
Wir freuen uns über eine bunte Aus-
wahl sehr unterschiedlicher  

„Frommer Früchtchen“  
- ganz besonders über besondere, 
aufwendige, seltene Sorten. 
Von allen Sorten benötigen wir ei-
nen Zettel mit allen Inhaltsstoffen. 
 
Wer Früchte zum Ernten hat, aber 
nicht selbst kochen kann, darf uns 
auch anrufen - evtl. kommen wir 
vorbei und holen die Früchte ab. 
(Lagern Sie bitte die Gläser bis zum 
Herbst bei sich. Ende September 
sammeln wir sie ein.) 

Hausgemachter  
Fruchtaufstrich 



punkte waren nach dem Apostel Paulus 
ausgerichtet, sie hatten direkt oder indirekt 
etwas mit ihm zu tun. So beispielsweise 
auch der Spielenachmittag am Samstag, 
wo die Kinder die Gelegenheit dazu beka-
men, die anderen besser kennenzulernen. 
Unter anderem wurde nachgestellt, wie 
sich Paulus wohl gefühlt haben musste, als 
ihm sein Augenlicht genommen wurde 
oder als er mithilfe eines Korbes von sei-
nen Freunden in Sicherheit gebracht wer-
den konnte. Abends bastelten die Kinder in 
Tischgruppen so genannte „Leporello-
Bilder“, die veranschaulichen sollten, dass 
es immer zwei verschiedene Sichtweisen 
zu einem bestimmten Konflikt gibt. Nicht 
immer gibt es nur eine richtige Antwort - 
manchmal gibt es sogar überhaupt keine 
oder unendlich viele.  
Über eine kleine Erfrischung im kühlen Nass freute sich jeder - ob jung oder alt. 
Mehrmals durften die Kinder unter der Aufsicht von Mitarbeitern schwimmen 
gehen, und nicht nur die Kinder hatten dabei ihren Spaß7 

Pfingstzeltlager 2014 
 
Auch in diesem Jahr verbrach-
ten wir, sprich 41 Kinder, Pfar-
rer Hauth und seine 25 Helfer, 
die Pfingstfreizeit bei traumhaf-
tem Wetter im Waldschwimm-
bad Eisenberg. Die Programm-



Später erwartete die Kinder ein spannendes 
Geländespiel, dessen Ziel es war, so viele 
Städte wie nur möglich zu bereisen. Auch Pau-
lus reiste damals um die ganze Welt, um Men-
schen zu Christen zu machen. Und auch das 
Abendprogramm verdeutlichte mit einem Stati-
onslauf und anschließender Präsentation eines 
Teils der Paulusgeschichte, wie Paulus und 
andere Apostel überall die Frohe Botschaft ver-
kündeten, selbst wenn sie sich dadurch in die 
Höhle des Löwen begaben. 
Bevor es schließlich am Pfingstmontag Zeit 
war, Abschied zu nehmen, wurden noch kleine 
Basteleien angefertigt, die stolz nach Hause 
getragen wurden. 
Wir durften wirklich schöne Tage miteinander 
verbringen. Dies ist nicht zuletzt Eva Hauth zu 
verdanken, die uns mit ihren Kochkünsten ver-
wöhnte. 

Im Sommer werden wir unsere Zelte in Friedrichsthal aufschlagen; auch dazu sind 
Ihre Kinder herzlich eingeladen, teilzunehmen und zusammen mit uns unvergessli-
che Momente zu erleben.                                                          Daniela Zahneisen 

Selbstverständlich wanderten 
wir am Sonntag zum Pfingst-
gottesdienst, den Pfarrerin Lui-
se Burmeister in der protestan-
tischen Kirche hielt. Nach ei-
nem kleinen Imbiss waren wir 
wieder startklar für den Rück-
weg. 



 
Wer aus gesundheitlichen Gründen 
nicht zum Gottesdienst kommen 
kann, aber gerne das Abendmahl 
feiern möchte, kann sich für ein 
Hausabendmahl bei Pfarrerin Bur-
meister melden, Telefon: (06351) 
1230430 oder bei Pfarrer Hauth, Te-
lefon: (06351) 8419. 

Familiennachrichten 
aus Ramsen 

 
Taufe: 
 
 

13.07. Lena Vogel 
 

 

Beerdigung: 
 
 

04.07. Otwin Philipp Rech 
   88 Jahre Ernesto Cardenal und  

Grupo Sal Duo  
Standing Ovations  

 
Früher in den 80er/90er Jahren hieß 
es beim Ev. Kirchentag oft: „Ernesto 
Cardenal - angefragt“ - daraufhin 
strömten Tausende Interessierte zu 
der Veranstaltung, bei der Cardenal 
meist nicht anwesend war. - 
Am 22.06.14 um 19:00 Uhr war Er-
nesto Cardenal live in Eisenberg in 
der schönen protestantischen Kirche 
mit dem Duo von der Grupo Sal, d.i. 
Fernando Costa Da Silva aus Portu-
gal und Anibal Civilotti aus Argenti-
nien, die Ernesto Cardenal auf die-
ser Tour mit ihrer phantastisch guten 
Musik begleiten. 

Pfarrerin Luise Burmeister begrüßte 
die berühmten Gäste mit einem 
warmherzigen Empfang, daran an-

Hausabendmahl 



schließend sprach Ludger Grüne-
wald für die Veranstalter, darauf an-
spielend, dass die Theologie der Be-
freiung lebt, was in der Person von 
Ernesto Cardenal personifiziert ist; 
die große prot. Theologin Dorothee 
Sölle nannte z.B. „Das Evengelium 
der Bauern von Solentiname“ das 
wichtigste Buch des 20. Jahrhun-
derts! 

Der außerordentlich wichtige Abend 
lebte aber auch von den kongenialen 
Übertragungen der facettenreichen 
Texte Ernesto Cardenals durch Lutz 
Kliche, der Manager; Betreuer, Über-
setzer und Sprecher Ernesto Carde-
nals ist! 
 
Anschließend im Gasthaus Engel 
erfuhren wir, dass Lutz Kliche 15 
Jahre in Nicaragua lebte, dass er 
sogar im Kultusministerium Abtei-
lungsleiter war, als Don Ernesto 
nach der christlichen Revolution der 
erste freie Kultusminister in diesem 
armen Land wurde und so wunder-
bar - auch mit deutscher Unterstüt-
zung - die Alphabetisierung in Nica-
ragua schaffte... 
An diesem Abend fanden 220 Men-
schen den Weg in die prot. Kirche zu 
Eisenberg trotz Fußball-WM, viele 
Besucher waren total begeistert be-
sonders von dem zweiten Teil des 
Abends, wo Cardenal auch neuere 

Texte ins Programm einbaute, so 
z.B. das Gedicht übers Handy 
(CELLULAR), das ja für Menschen in 
Ländern des Südens ein Segen ist, 
das ja aber nur mittels Coltan aus 
dem Kongo funktioniert, wo aller-
dings ja um diesen Rohstoff sowie 
um andere Kriege geführt werden. 
Fakt ist, dass Grupo Sal Duo min-
destens so gut sind wie die gesamte 
Grupo Sal, dass die prot. Kirche ein 
würdiger Ort ist für dieses Konzert, 
bei dem es ja auch auf die leisen 
Töne ankam. 
Abschließend muss man sagen, es 
war ein großer Abend, wann darf 
man denn den größten noch leben-
den Schriftsteller Lateinamerikas, 
den Priester und Politiker, den Poe-
ten und Mystiker Ernesto Cardenal 
live erleben? (Ernesto Cardenal wird 
am 20.01. 2015 90 Jahre alt!) 
Der Abend klang aus im Gasthaus 

„ENGEL“ bei Bier und Rotwein, für 
die Gäste aus Lateinamerika gab es 
traditionelle Pfälzer Küche, sprich 
Saumagen, Sauerkraut und Bratkar-
toffeln, auf Spanisch: Estomago del 
Chancho, d.h. Magen von der Sau. 
Als Ernesto Cardenal sich gegen 
23:30 Uhr auf sein Zimmer zurück-
zog, waren seine letzten Worte: 
„Estomago, muy bien“ - Frei über-
setzt: Der Saumagen war sehr gut! 



Gesucht: 
 
Für das Kindergartenjahr August 
2014 - Juli 2015 suchen wir für un-
sere Prot. Kindertagesstätte noch  
 

• eine/n Praktikant/in im Frei-
willigen Sozialen Jahr (FSJ) 

  und / oder  

• im letzten Ausbildungsjahr 
zur Erzieherin 
(Berufspraktikum)    

 
Außerdem möchten wir in diesem 
Kita- Jahr wieder zwei Basiskurse 
zur Unterstützung von Kindern mit 
Sprachförderbedarf anbieten.  
Zur Durchführung suchen wir ab 
September 2014  

• eine pädagogische Fachkraft 
als  Sprachförderkraft, die 2- 
3 x wöchentlich alltagsinteg-
rierte Sprachangebote für 
Kinder und mit Kindern ge-
staltet. Die Bereitschaft zur 
Teilnahme an einer dreitägi-
gen qualifizierenden Sprach-
fortbildung setzen wir vor- 
aus.  

 
Interessierte wenden sich bitte um-
gehend an unsere Kita-Leitung, 
Frau Dech, 
 
entweder telefonisch unter  
06351- 8513 
 
oder mit einer schriftlichen Bewer-
bung an: 
Prot. Kindertagesstätte 
Frau Dech  
Stauferstr. 28 
67304 Eisenberg 

Alltagsintegrierter  
Brandschutz in unserer  

Kindertagesstätte 
 
Unsere Jüngsten aus der Regenbo-
gengruppe lernen zur Zeit spielerisch 
die Nutzung des Rauchschutzbal-
kons im Obergeschoss unserer Kita 
kennen.  

So erobern sie diesen Bereich als 
selbstverständlichen Raum für einen 
guten Blick in unsere großen Bäume, 
entdecken Vögel, sehen die Dinge 
aus einer anderen Perspektive.  

Die angebrachten Windrädchen ver-
schönern den Balkon und locken bei 
Wind immer wieder zum Nachschau-
en. So verlieren die Kinder die Angst 



vor der Höhe, überwinden ihre 
Hemmschwelle, um sich im akuten 
Brandfall ohne Angst mit ihren Erzie-
herinnen dorthin begeben zu kön-
nen.  

Ganz spielerisch verbessern unsere 
Kinder dabei ihre motorischen Fähig-
keiten. Sie benutzen einen Trittho-
cker und lernen dabei die Stufen 
hinauf und auch herab zu steigen. 

Sie erweitern ihren Beobachtungsbe-
reich , machen neue Sinneserfahrun-
gen und steigern ihr Selbstvertrauen.  

Wenn Sie diesen „Blick“ lesen steht schon fest, wer 2014 Welt-
meister geworden ist. 

Wir konnten es wieder mit „Public-Viewing“ begleiten. An 
25 Spieltagen konnten unsere Gäste auf einer großen Lein-
wand Fußball schauen - manchmal bis 01:00 Uhr in der Nacht. 
Bei deutscher Beteiligung war das Haus richtig voll. 
Ein besonderer Dank geht an Eva Hauth, 
mit ihren Helfern und Helferinnen. 
Denn es gab immer leckeres  
Essen, frischen Kuchen,  
ausreichend Getränke! 
Eine tolle Aktion. 

Von unseren 
Schlaufüchsen 

 
Unsere Schlaufüchse 
kommen jetzt bald in 
die Schule. Über die 
vielfältigen Aktivitä-
ten, wie die Übernachtung, den Ab-
schlussgottesdienst und die Ausflüge 
der letzten Wochen berichten wir im 
nächsten BLICK. Unbedingt lesen! 

Bitte vormerken: 
 
Kita-Fest unter dem Motto „Bunt ist 
schön“ am Samstag, dem 11. Okto-
ber. Näheres im nächsten BLICK. 



Impressionen vom Waldgottesdienst in Stauf 

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und Helferinnen. Allen voran Ehe-
paar Dech und ihrem Team, Steffen Leible und seinen Mitarbeitenden des 

CVJM und Wolfgang Scherr mit seinen Bläsern und Bläserinnen. 



Rat und Hilfe 

Verein Helfende Hände Eisenberg/Pfalz e.V. 
Pfarrer Karl-Ludwig Hauth (Vorsitzender) 

Kontakt über Gemeindebüro, Telefon 06351/7213 
IBAN: DE51 5509 1200 0077 2116 08 

BIC: GENODE61AZY - Bank: Volksbank Alzey-Worms  
 

Diakonieladen - Second-Hand für jedermann 
Hauptstraße 117 gegenüber der Prot. Kirche 
Öffnungszeiten: Montag 09:00 bis 12:00 Uhr,  

Dienstag, Donnerstag und Freitag 15:00 bis 18:00 Uhr. 
Rufnummer während der Öffnungszeiten: 0176-28785380.  

 

Diakonisches Werk 
Schwangeren- und Schwangerenkonfliktberatung 

Sozial- und Lebensberatung 
Frau Raimund, Dipl.-Sozialarbeiterin (FH) 

Sprechzeiten: mittwochs von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus, Friedrich-Ebert-Str. 13 

nach telefonischer Vereinbarung: 06352 / 753257-4 
 

Protestantischer Krankenpflegeverein 
Beratung und Auskünfte bei Pfrn. Burmeister (Vorsitzende) 

IBAN: DE10 5405 1990 0001 1013 69 
BIC: MALADE51ROK - Bank: Sparkasse Donnersberg 

Kinderkrebsfonds: 
IBAN: DE72 5405 1990 0001 1110 20 

BIC: MALADE51ROK - Bank: Sparkasse Donnersberg  

 



 
 

���� Bestandserhaltung, ���� Sanierungen, 
���� Bagger- , ���� Kanal- , ���� Maurer-, 
 ���� Pflaster-, ���� Betonarbeiten 

Inh. Alfred Pätzold, Maurermeister 
und Hochbautechniker 

Pfaffenhecke · 67304 Ramsen 
Tel. 0 63 51 / 98 91 24 · Fax 0 63 51 / 4 29 45 

Meisterbetrieb seit 1984 

 

Ihr kompetenter Partner 
in Versorgungs- und Entsorgungsangelegenheiten 

für die Sparten 
Strom, Wasser und Abwasserbeseitigung 

 

Schulstraße 18 
Telefon 06351/407 100   Fax 06351/407 207 

E-Mail: info@vgwerke-eisenberg.de 
 

www.vgwerke-eisenberg.de 

 

Hier könnte Ihre  

Werbung stehen! 
 

Informationen im  
Prot. Gemeindebüro  
und bei Pfr. Hauth 

 

SECOND-HAND  
für jedermann 

DIAKONIELADEN 

Sommerliche Kleidung 
aus zweiter Hand 

Öffnungszeiten: 
Montag: 

09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag / Donnerstag / Freitag 

15:00 - 18:00 Uhr 

Die Broschüre des Runden Tischs 
gegen Armut ist erhältlich bei der 

Verbandsgemeindeverwaltung und 
bei den Pfarrämtern. 



Eisenberg 
Ev. Gemeindehaus - Kleiner Saal 
Friedrich-Ebert-Str. 13 

Freitag, den 18. und 25. Juli 2014 
Freitag, den 08. und 29. August 2014 
Freitag, den 12. und 19. September 2014 
 
von 09:00 - 12:30 Uhr und von 14:00 - 18:00 Uhr 



Regelmäßige Gruppenstunden 
von CVJM und Evangelischer Jugend Eisenberg 
 

Sommerferien vom 28.07. bis 05.09.2014 
 

Krabbeltreff für Kinder von 0 bis 3 Jahre und ihre Eltern 
Jeden Mittwoch von 09:30 - 11:00 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Kinderchor für Kinder ab 5 Jahren 
In der Regel freitags im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 
von 16:00 - 16:45 Uhr: Abschlussfest: 18.07. - Start nach den Ferien: 19.09. 

Mädchenjungschar für alle Mädchen ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Dienstag von 17:00 - 18:15 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Jungschar für Jungs ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Donnerstag von 18:00 - 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
in Eisenberg 

JMK - Jungmitarbeiterkreis für Jugendliche ab 13 Jahre 
In der Regel jeden Mittwoch im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus 
in Eisenberg um 19:00 Uhr: FZ-MAK am 09.07., MAK am 16.07. und 17.09. 

Regelmäßige Gruppenstunden 
der Evangelischen Jugend Ramsen 
 

Kindergottesdienst für alle Kinder von 5 - 11 Jahre 
In der Regel jeden Sonntag ab 11:00 Uhr in der Prot. Kirche in Ramsen. 
Die nächsten Termine: 13.07., 20.07. / Sommerferien / 14.09., 21.09. 

 

Service 
 

Telefon-Seelsorge 
 

Sagen, was Sorgen macht.  
Aussprechen, was bedrückt. Kostenfrei und verschwiegen. 

0 800-111 0 111 oder 0 800-111 0 222 
 

Kircheneintrittsstelle 
 

Das Gemeindebüro der Prot. Kirchengemeinde in Eisenberg ist die zentrale 
Eintrittsstelle im Kirchenbezirk Grünstadt. Während der Öffnungszeiten findet 
jeder Eintrittswillige hier einen Gesprächspartner. Im Gemeindebüro empfängt 

Sie Herr Jörg Krause und informiert über die weiteren Schritte. 
Die beiden Gemeindepfarrer Pfrn. Luise Burmeister und Pfr. Karl-Ludwig Hauth 

stehen nach einer Terminabsprache, gerne auch telefonisch,  
dann für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. 



Termine - Gruppen und Kreise in Eisenberg 
 

Besuchsdienstkreis 
in Steinborn: in der Regel am 3. Montag im Monat um 19:30 Uhr 
im Haus der Kirche - nächstes Treffen am 18.08. 

Evangelischer Frauenbund 
in Eisenberg: im kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses um 15:00 Uhr: 
Donnerstag, 04.09. erstes Treffen nach der Sommerpause 

Gymnastik für Frauen 
in Steinborn: jeden Dienstag von 09:30 - 10:30 Uhr im Haus der Kirche 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
in Eisenberg: am letzten Dienstag im Monat um 09:30 Uhr im kleinen Saal 
des Ev. Gemeindehauses - im Juli am 29.07., im September am 30.09. 

Kirchenchor 
in Eisenberg: in der Regel jeden Montag im Monat um 19:30 Uhr im kleinen 
Saal des Ev. Gemeindehauses - keine Proben im August - Start am 08.09. 

Posaunenchor 
in Steinborn: jeden Dienstag um 20:00 Uhr Probe im Haus der Kirche 

Flötenkreis 
in Eisenberg: jeden Donnerstag von 17:00 Uhr - 18:15 Uhr 
in der Prot. Kindertagesstätte, Staufer Straße 28 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
in Eisenberg im Missionshaus in der Staufer Straße 28a: 
Evangeliumsverkündigung jeden Sonntag um 18:00 Uhr 
Bibelstunde jeden Mittwoch um 19:00 Uhr 
Hauskreis 14-tägig, Dienstag um 20:00 Uhr 
Kontakt: Dr. Thomas Rösel, Telefon: (06351) 36839 

Termine - Gruppen und Kreise in Ramsen 
 

Kirchenchor 
In der Regel dienstags im Kirchensälchen um 20:00 Uhr. 

Evangelischer Frauenbund 
Im Kirchensälchen von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr: 
Donnerstag, 17.07. / Sommerpause / 11.09. 

Christlich öffentliche Bücherei 
Im Kath. Pfarrheim im Klosterhof: mittwochs von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und sonntags von 09:50 Uhr bis 10:50 Uhr geöffnet. 
Die christlich öffentliche Bücherei ist per e-mail unter der Adresse 
info@buecherei-ramsen.de zu erreichen. 




